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Der Bürgerverein Möckern-Wahren e.V.
wünscht allen Leserinnen und Lesern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2024!
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Liebe Leserinnen 
und Leser,
der Winter hat begonnen 
und mit ihm auch die 
schönste Zeit des Jahres: 
die Adventszeit. Es ist 
eine Zeit der Besinn-
lichkeit, eine Zeit, in der 
wir auch auf das vergan-
gene Jahr zurückblicken. 
Auf all das, was uns be-
wegte. Als Bürgerverein Mö-
ckern/Wahren e.V. können wir auf 
ein erfolgreiches Jahr zurückblicken.
Viele unserer Aktivitäten als Verein 
konnten sie im Laufe des Jahres unse-
rer Bürgerzeitung VIADUKT entneh-
men. Über zahlreiche positive Reakti-
onen zu den Inhalten und der Qualität 
unserer Zeitung haben wir uns dabei 
sehr gefreut. Der VIADUKT ist eines 
der wichtigsten Ergebnisse unserer 
ehrenamtlichen Vereinsarbeit und wir 
freuen uns über die große Resonanz. 
Auf diesem Wege möchte ich im Na-
men des Vereins allen fleißigen Hel-
fern danken, die mit tollen Beiträgen, 
kreativen Ideen und großem Elan 
dazu beitragen, dass unsere Zeitung 
die Qualität hat, welche Sie aller zwei 
Monate immer wieder in den Händen 
halten können. Besonders danken 
möchte ich auch unseren Anzeigen-
kunden, die uns teils schon über viele 
Jahre die Treue halten und dazu bei-
tragen, dass wir die Zeitung über-
haupt finanzieren können. Und natür-
lich auch ganz besonders unseren 
Austrägern, ohne deren tolle Arbeit die 
Zeitung nicht den Weg zu Ihnen fin-
den würde.
Als Verein haben wir auch in diesem 
Jahr wieder bewährte Veranstaltungen 

durchgeführt und neues eta-
bliert. Wir haben uns ge-

freut, unserer Führun-
gen im Kloster St. Albert 
in Wahren wieder fort-
setzen zu können. Auf-
grund der weiterhin 

großen Nachfrage wer-
den wir diese auch im 

nächsten Jahr wieder anbie-
ten. Außerdem stellen wir seit die-

sem Jahr unser Vereinsbüro für Psy-
chosoziale Sprechstunden des 
Sozialpsychiatrischen Dienstes zur 
Verfügung. Über die Termine zu bei-
dem informieren wir in unserem VIA-
DUKT und im Vereinsbüro.
Natürlich gehört zur Vereinsarbeit 
aber auch das Vereinsleben. Gemein-
sam haben wir uns im Sommer wieder 
zum Vereinsgrillen am Auensee ge-
troffen. Auch der Regen beim ersten 
Anlauf hat uns nicht aufgehalten, son-
dern dazu angespornt dieses Jahr so-
gar zweimal zu grillen! Das macht Lust 
auf mehr und wir freuen uns bereits 
auf den kommenden Sommer. Und 
natürlich durfte auch unser traditio-
neller Jahresausklang in der „Sternhö-
he“ nicht fehlen, bei dem wir in geselli-
ger Runde zusammenkamen.
Gefreut haben wir uns auch über zahl-
reiche tolle Begegnungen und Gesprä-
che, welche wir in unserer Vereinsar-
beit erleben durften. Ebenso über 
zahlreiche tolle Aktionen, Projekte 
und Feierlichkeiten, welche in unseren 
Stadtteilen stattfanden und die wir als 
Verein miterleben durften. Unverges-
sen sind hier beispielsweise das 150-
jährige Jubiläum des „Ankers“ oder der 

großartige Spendenlauf der Schule 
„Am Auensee“ für das Kinderhospiz 
Bärenherz.
Auch für das kommende Jahr haben 
wir uns wieder vieles vorgenommen 
und wollen weiterhin Ansprechpart-
ner für die Belange der Bürgerinnen 
und Bürger im Leipziger Nordwesten 
sein.
Als Vorsitzender möchte ich zu guter 
Letzt noch einmal, stellvertretend für 
den gesamten Verein, allen Freunden 
und Unterstützern danken, die uns 
auch in diesem Jahr begleitet haben. 
Sei es durch guten Rat, eine Spende 
oder durch tatkräftige Mitarbeit, wir 
freuen uns über jeden Beitrag und sa-
gen von Herzen: DANKE! Ohne all die-
se Menschen wäre unsere Arbeit und 
auch die Herausgabe dieser Zeitung 
nicht möglich.
In diesem Sinne: Viel Spaß beim Lesen 
unserer Dezemberausgabe und blei-
ben Sie neugierig auf den nächsten 
VIADUKT!
Der Bürgerverein wünscht Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit im Kreise 
Ihrer Lieben, sowie einen guten 
Rutsch in ein gesundes neues Jahr 
2024.

Mit freundlichen Grüßen

Rick Ulbricht
Vorsitzender des Bürgervereins 
Möckern/Wahren e.V.
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Kundenberater
Experte für wirksamen Rücklagen- und
Vermögensschutz
ISF Institut Deutsch-Schweizer
Finanzdienstleistungen

Christian Würsig *

* Vertraglich gebundener Vermittler beim ISF Institut
Deutscher Schweizer Finanzdienstleistungen GmbH am
Main, nach § 3 Abs. 2 WpIG.

Äußere Friedrich-Naumann-Straße 39
04158 Leipzig
Tel.: 069 / 120 189-202
Mobil: 0171 / 417 08 95
christian-wuersig@isf-institut.de
www.isf-berater.de/wuersig

Psychosoziale Sprechstunde des Sozial- 
psychiatrischen Dienstes der Stadt Leipzig 
In den Räumlichkeiten des Bürgerver-
eins Möckern-Wahren findet an fol-
genden Terminen die Psychosoziale 
Sprechstunde statt: jeweils dienstags 
15:00 – 17:00 Uhr am 19.12.2023, 
16.01.2024, 20.02.2024 und 19.03.2024. 
Hierbei bietet der Sozialpsychiatri-
sche Dienst der Stadt Leipzig eine in-
dividuelle Beratung für Menschen mit 

psychosozialen Problemen und seeli-
schen Krisen an. Auch das soziale Um-
feld, Bezugspersonen und Freunde be-
troffener Personen können sich hier 
informieren. Dabei werden bei Bedarf 
auch Informationen zu Hilfe- und Be-
handlungsmöglichkeiten, sowie zu so-
zialrechtlichen Fragen und Selbsthil-
feangeboten vermittelt. 

Die Sprechstunde kann ohne Voran-
meldung und kostenlos wahrgenom-
men werden. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: https://www.
sanktgeorg.de/patienten-besucher/
verbund-gemeindenahe-psychiatrie/
psychosoziale-sprechstunde.html

Text: Johanna Winkelmann

Lieber Leserinnen und Leser, vielleicht 
haben sie den Schaltkastenwettbe-
werb des Bürgervereins verfolgt oder 
gar selbst Vorschläge eingereicht. 
Nach dem zunächst für die „Sieger-
Standorte“ die Genehmigungen einge-
holt wurden, was auf Grund der zahl-
reichen Diversen Eigentümer nicht 
einfach war, geht es nun an die Pla-
nung und Umsetzung. Einen Ab-
schluss wird das ganze im Frühjahr 

finden. Die Jury hatte die folgenden 
beiden (Gewinner-)Standorte gewählt:

1. Platz: Haltestellebereich Pittlerstraße
2. Platz: Erika-von-Brockdorff-
Straße/Ecke Blücherstraße

Beide Platzierten erhalten einen Preis 
zum „Genießen“ um sich eine gute Zeit 
zu gönnen.
Je nach Umfang und Kostenintensität 

aus Reinigung, Vorarbeit und Gestal-
tung werden die Kästen des 1. Platzes 
zunächst gestaltet, wenn möglich die 
Kästen des 2. Platzes ebenso.
Bei Weiterführung des Projekt im 
nächsten Jahr werden alle bereits ein-
gereichten Vorschläge automatisch 
wieder in den „Vorschlagstopf“ ge-
packt.

Text: Michael Schmidt

Die Siegerstandorte stehen fest – Schaltkastenwettbewerb 
findet (für dieses Jahr) sein Finale
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Die Frage „Was schenke ich?“ ist be-
sonders in der Vorweihnachtszeit eine 
wiederkehrende Herausforderung, 
vor der man auch schon in früheren 
Zeiten stand, wie der Blick in die Inse-
ratseiten damaliger Zeitungen mit 
den vielen hilfreichen Angeboten 
zeigt. Ein in mancherlei Hinsicht in-
teressantes Beispiel habe ich für Sie in 
dem 1926-1934 monatlich erscheinen-
den Gemeindeblatt „Bote für Möckern“ 
entdeckt. Ab November 1930 finden 
wir dort Werbeanzeigen des Ingeni-
eurs Walter Stumpf, die zu einigen 
Fragen Anlass geben. Deshalb sah ich 
etwas genauer hin.
Seit 1910 und noch bis in die 1950er 
Jahre wohnte der Angestellte Heinrich 
Stumpf im 2.Obergeschoss der 1908 
errichteten Steinmetzstr.1 (jetzt Ger-
stäckerstr.1). Ein Walter Stumpf wird 
um 1930 weder im Leipziger Einwoh-
nerverzeichnis geführt (er besaß also 
keinen eigenen Hausstand), noch im 
Gewerbeverzeichnis. Und nun in-
serierte besagter Walter Stumpf: „Wo 
werde ich beim Einkauf von praktischen 
Weihnachts-Geschenken fachmännisch be-
dient?“ und weiter „Verkauf und Repara-
turen von elektrischen Apparaten – Stein-

metzstr.1  II re.“ Also das Ganze in einer 
normalen Wohnung ?? Neben weiteren 
Hinweisen auf „Beleuchtungskörper“ 
und „Radio“ führte er die „Apparate“ 
auch in den nachfolgenden Monaten 
einzeln auf: „Staubsauger, Fönapparate, 
Hochfrequenz-Apparate, Vibrations-Mas-
sage-Apparate, Heizkissen, elektrische Bü-
geleisen, Fönraupen usw.“ Fönraupen? 
Das war ja nun ein totales Novum, bei 
dem mir erst einmal niemand helfen 
konnte. Im Internet stieß ich dann auf 
das Deutsche Elektrizitätsmuseum 
„Strom und Leben“, das vor einiger 
Zeit einen Vortrag über längst verges-
sene Haushaltgeräte anbot, wobei die 
Fönraupe erwähnt wurde. Dieses Mu-
seum befindet sich mit seinen um-
fangreichen Sammlungen in Gebäu-
den des historischen Umspannwerkes 
Recklinghausen. Auf meine Nachfrage 
erhielt ich nicht nur Fotos der dort 
vorhandenen Fönraupe, sondern auch 
eine Kopie der zugehörigen Ge-
brauchsanweisung, aus der hervor-
ging, dass sich die Fönraupe nicht nur 
zum Erwärmen des Bettes, sondern 
auch zur Beschleunigung von 
Schwitzkuren, zur Trocknung und 
Auflockerung der Federbetten sowie 
zu deren Desinfikation nach Krank-
heitsfällen eignet. Also ein Universal-
gerät, das sogar als Deutsches Patent 
eingetragen war. Es besteht aus einem 
Metallzylinder, der auf den Fön aufge-
steckt wird und aus dem man eine 
Drahtspirale herauszieht, die dann 
der Länge nach unter das Federbett 
gelegt wird. „Nach Einschaltung des Föns 
auf ‚Heiß‘ strömt die warme Luft durch die 
ganze Fön-Raupe hindurch, breitet sich im 
Bett nach allen Seiten hin aus und erwärmt 
es sowohl in der Länge als auch in der Brei-
te“ schwärmt ein Begleittext – also eine 
Wohltat in den oft eisig kalten Schlaf-
zimmern. Dabei war unbedingt zu 
beachten, dass die Luftlöcher des Föns 
freilagen! „Nach erfolgter Erwärmung 
wird die Fön-Raupe seitlich aus dem Bett 
genommen.“
Heutzutage greift man wohl eher zu 
einer Heizdecke, wenn ein wärmebe-
dürftiger Mitmensch beschenkt wer-

den soll.
Übrigens: Im Dezember 1931 endete 
die Stumpf’sche Werbekampagne, 
ohne nochmals auf Weihnachtsge-
schenke einzugehen, es gab keinerlei 
Hinweise auf eine Geschäftsverle-
gung.

Text: Ulrike Kohlwagen

Haben Sie schon alle Geschenke für Weihnachten?

Gerstäckerstr.1  (Foto Karl-Heinz Kohlwagen, 2019)

Die Fönraupe – Ausschnitt aus dem Inserat des 
Ingenieurs Walter Stumpf in „Bote für Möckern“, 
02/1931. (Quelle: Archiv Kohlwagen)

Aus der Gebrauchsanweisung für die Fönraupe 
(Quelle: Das deutsche Elektrizitätsmuseum, 
Recklinghausen)
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Am 17. Oktober beging die Kita „Stadt-
käfer“ in der Hans-Beimler-Straße in 
Möckern ihren 60. Standort-Geburts-
tag. Bereits seit 60 Jahren werden hier 
Kinder betreut. Dabei ist nur wenigen 
bekannt, dass die Kita ursprünglich 

auch zur pädagogischen Forschung 
errichtet wurde. Ziel war es, so war aus 
Gesprächen zum Geburtstag zu erfah-
ren war, neue und moderne pädagogi-
sche Konzepte in der DDR mit- und 
weiterzuentwickeln. Dabei war die 

Akademie der Wissenschaften der 
DDR, welche in die spätere Max-
Planck-Gesellschaft überging, wohl 
verantwortlich für die wissenschaftli-
che Begleitung. Die Leiterin Frau 
Jahnke, so wie ihre Stellvertreterin 
Frau Martin und die Geschäftsführe-
rin des Betreibers „Zwergenland Leip-
zig gGmbH“ Frau Freidinger nahmen 
die Glückwünsche des gesamten Vor-
standes des Bürgervereins durch Mi-
chael Schmidt entgegen. 
Der Bürgerverein Möckern-Wahren 
wünscht allen Mitarbeitenden, Kin-
dern und Eltern das Beste und Allzeit 
viel Freude!

Text/Foto: Michael Schmidt

60 Jahre Kindertagesstätte „Stadtkäfer“ – Bürgerverein 
überbringt die besten Wünsche

Vor der Kita „Stadtkäfer“; Von links nach rechts: 
Michael Schmidt(Bürgerverein), Frau Jahnke, Frau 
Martin (Leitungen Kita) und Frau Freidinger 
(Geschäftsführerin Zwergenland)

Montag bis Samstag ab 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertags 11.00 Uhr

Ab Oktober ist Knori´s Luke geschlossen.

Christoph-Probst-Str. 38 · 04159 Lpz. · Tel. 9110145

Jeden Montag (außer an Feiertagen):
13,50 Euro - Angebotstag

Jeden 3. Mittwoch (außer an Feiertagen):
Kartoffelpuffertag

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen):
Schnitzeltag von L-XXL

Feiern aller Art sind jederzeit möglich.
Anmeldung unter Tel.: 0341 - 911 01 45

in der Georg-Schuhmann-Str.166
04159 Leipzig    Tel.: 0341-911 02 36

und im Leipzig-Mockau-Center
04357 Leipzig    Tel.: 0341-602 47 76

Sie finden uns:
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Neue Antragsperiode für Stadtbezirksbudget gestartet
Das Stadtbezirksbudget von 50.000€ 
pro Jahr entwickelt sich positiv. So 
nimmt die Zahl der Antragsstellungen 
zu und die Diversität der Ideen nimmt 
eben so zu. Das Stadtbezirksbudget 
fördern insbesondere Vereine und In-
itiativen gerade dann, wenn es 
manchmal nur an eher „kleinen Sum-
men“ hapert. Sei es der Kleingarten-
verein, der einen Zuschuss für die Sa-
nierung des Spielplatzes beantragt 
oder ein Zuschuss für die Durchfüh-
rungen von Aktionen für Kinder. Da-

bei können die Anträge nicht nur auf 
Eigeninitiative beruhen, sondern es 
können auch Vorschläge an die Ver-
waltung gemacht werden, wie zum 
Beispiel eine bessere Ausschilderung 
des Seniorenbüros Nordwest.

Weitere Informationen finden Sie un-
ter: https://www.leipzig.de/buergerservice
-und-verwaltung/stadtrat/
stadtbezirksbeiraete/stadtbezirksbudget

Text/Foto: Michael Schmidt 

Wie es mit der „Schumi“ weiter geht
Viele Fragen sich, eben auch auf 
Grund des teilweisen sehr schlechten 
Zustandes der Georg-Schumann-
Straße, wie es mit ihr weiter geht. 
Vielleicht hat der ein oder andere aus 
der Zeitung schon einmal gehört, dass 
es für die neuen und breiteren Stra-
ßenbahnen Baumaßnahmen auf den 
dafür vorgesehenen Strecken geben 
muss. Da die neuen Straßenbahnen 
breiter sind müssen die Gleise teilwei-
se weiter auseinandergezogen wer-
den.
Dies bedingt natürlich einen erhebli-
chen Eingriff in das bestehende Gleis-
bett. In diesem Zusammenhang soll 
an zahlreichen Abschnitten der Georg-

Schumann-Straße Gleisbauarbeiten 
erfolgen, welche eine Straßensanie-
rung mitbedingen. Weiterhin ist gera-
de im Abschnitt Kirschbergstraße bis 
Annaberger Straße auch eine komple-
xe Straßenbaumaßnahme angedacht. 
Die ersten Planungen, das heißt die 
Prüfung welche Punkte bei der Pla-
nung beachtet werden müssen, sind 
nun angelaufen. Eine erste Informati-
on dazu erfolgte in der November-Sit-
zung des Stadtbezirksbeirates. Je kon-
kreter die Schritte in der Planung 
werden umso mehr wird dieser auch 
in die Planungen einbezogen. Wir 
werden die Entwicklung der Planun-
gen mitverfolgen und im Viadukt dar-

über berichten. Eine gute Gelegenheit 
Informationen vor Ort zu bekommen 
sind die Sitzungen des Stadtbezirks-
beirates Nordwest.
Jeden 1. Donnerstag im Monat (außer 
an Feiertagen) findet die Sitzung im 
„Anker“ statt. Weitere Informationen 
zum Stadtbezirksbeirat und den je-
weils aktuellen Sitzungs-Inhalten sind 
zu finden unter:

https://www.leipzig.de/buergerservice
-und-verwaltung/stadtrat/
stadtbezirksbeiraete/stadtbezirksbeirat
-nordwest

Text: Michael Schmidt

MÖBELSPEDITION MICHAEL FABIG GMBH
Ihr Spezialist seit 1900 in Leipzig!

Georg-Schumann-Str. 224 ∙ 04159 Leipzig

Tel.: 0341 - 9011474 · www.fabig-umzug.de · info@fabig-umzug.de 

Wir wünschen unserer
werten Kundschaft

ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes Neues Jahr !

Franciska Fabig-Wähner
Geschäftsführerin

Europaweite Umzüge
Güter- und Möbeltransporte

Unser Team wünscht
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr
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m Nordwesten Leipzigs gibt es ein 
Wohngebiet, das einige Besonderhei-
ten aufzuweisen hat. Es handelt sich 
hierbei um die Sternsiedlung Nord. Sie 
trägt ihren Namen aufgrund der Bau-
form der ersten dort errichteten Häu-
ser. Ein jedes dieser insgesamt 40 Ge-
bäude hat von oben betrachtet die Form 
eines dreizackigen Sternes.
Die Idee, drei Doppelhäuser auf diese 
Weise zu einem Stern zusammenzufü-
gen, hatte Anfang der 1930er Jahre der 
begnadete Architekt Rudolf Ladewig. 
Dieser wirkte zu jener Zeit in Reichen-
bach im Vogtland. Dort errichtete er 
eine Reihe bemerkenswerter Gebäude, 
die heute größtenteils unter Denk-
malsschutz stehen, u.a. den Wasser-
turm, das Wahrzeichen Reichenbachs. 
1932 verwirklichte er dort die erste 
Sternsiedlung zu unschlagbar geringen 
Baukosten. Danach folgten in Leipzig 
zwei derartige Siedlungen, 1933 die 
Sternsiedlung Nord auf der Gemar-
kungsgrenze von Möckern und Wahren 
und 1934 die Sternsiedlung Ost in An-
ger-Crottendorf.
Das 90-jährige Jubiläum der Fertigstel-
lung der ersten Sternhäuser war für 
zwei Einwohner - W. Reinken und P. 
Mannschatz - Anlass genug, eine Aus-
stellung zur Architektur, zur Bauphase 
und zum gesellschaftlichen Leben des 
Zeitraums von neun Jahrzehnten zu or-
ganisieren. Dabei wurden sie von vielen 
Einwohnern der Sternsiedlung Nord 
und der beiden anderen Sternsiedlun-

gen unterstützt, die Dokumente, Foto-
grafien und Videos sowie die Räum-
lichkeiten für die Ausstellung zur Ver-
fügung stellten.
Am 21. und 22. Oktober war es dann so-
weit: Zwei Garagen am nördlichen 
Rand der Sternsiedlung Nord öffneten 
ihre Pforten. Eine Vielzahl interessier-
ter Einwohner konnten Bauzeichnun-
gen, Fotos von der Bauphase und von 
den Siedlungsfesten, ein aus Baustei-
nen nachgestaltetes Sternhaus sowie 
viele Geschichten und Anekdoten in 
Augenschein nehmen. Das Echo war 
durchweg positiv. Petrus war gnädig 
gestimmt und beschenkte Veranstalter 
und Besucher mit sonnigem Wetter. 

Aufgrund großer Nachfrage wurde die 
Ausstellung am darauffolgenden Wo-
chenende wiederholt.
Wenn nun einige Viadukt-Leser ent-
täuscht fragen, wieso sie erst im Nach-
hinein davon erfahren, so kann Ent-
warnung gegeben werden: Der 
Bürgerverein Möckern/Wahren wird 
seine Räumlichkeiten zur Verfügung 
stellen, um diese Sternsiedlungs-Aus-
stellung erneut zu zeigen. Wir freuen 
uns, Sie am Wochenende 3. und 4. Fe-
bruar 2024 in den Räumen des Bürger-
vereins, Georg-Schumann-Straße 294
begrüßen zu dürfen.

90 Jahre Sternsiedlung Nord

Am 21./22. Und am 29. Oktober fand anlässlich des 90 jährigen Bestehens der 
„Sternsiedlung Nord“ im Garagenhof eine sehr interessante Ausstellung zum 
Aufbau und zur Geschichte der Siedlung statt.
Diese Ausstellung war nur dank der großartigen Arbeit und intensiven Re-
cherche der Siedlerfreunde Wolfgang Reinken und Peter Mannschatz mög-
lich. In monatelanger Kleinarbeit haben sie viele Zeichnungen, Fakten, Bilder 
und sogar kleine Filme von Siedlungsfesten zusammen getragen und wunder-
bar präsentiert. Viele ältere Siedler haben sich wiedererkannt und manche 
Episode aus vergangener Zeit zum Besten gegeben.
Mehrere hundert Siedlerfreunde informierten sich und waren außerordent-
lich begeistert.
Dafür herzlichen Dank im Namen aller Besucher.
Text: Bernd Rudolph

Salon Großmann
Inh. K. Buchwald
Georg-Schumann-Str. 294  04159 Leipzig
Tel.: 0341 / 911 08 30
www.salon-grossmann.de

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag, 09.00 – 19.00 Uhr
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Der traditionsreiche WINTERLAUF 
des TSV 1893 Leipzig-Wahren eröffnet 
Jahr für Jahr schon mehr als 20 Mal die 
Stadtrangliste im Leipziger Laufka-
lender und erfreut sich ebenso lange 
eines großen Zuspruchs.
Von den Jüngsten bis zum „gediege-
nen“ Alter beginnt so spätestens am 
dritten Samstag im Januar die Aufarb-
eitung der persönlichen Ziele für das 
Neue Jahr – ernst oder weniger ernst.
Mit unserem Zeitnehmer für den ge-
samten Lauf haben wir seit Jahren ei-

nen zuverlässigen Partner, der den 
Laufbegeisterten mit dem Ziel-Einlauf 
ein Dokument ihrer erfolgreichen An-
strengungen aushändigt.
Wir wünschen uns auch am 27. Januar 
2024 wieder eine große Läuferschar 
und sehr viele neben der Laufstrecke 
rund um den Auensee, die die 
„Schweißgebadeten“ anspornen.
Wie in all den vergangenen Jahren ist 
die Versorgung (Heißgetränke, Obst 
und Imbiss) jeden Cent an Startge-
bühren wert.

Alljährlich treffen sich die Mitglieder 
unseres Fördervereins für den Fuß-
ball-Nachwuchs, um einerseits eine 
Bilanz über die erfolgreichen Hilfen
des vergangenen Kalenderjahres zu 
besprechen.
Und da gibt es so einiges, was den Kin-
dern und Jugendlichen zugute kam 
und auch ein Anreiz für die erfolgrei-
che Arbeit im Fußball war. So ist be-
sonders der jährliche Schnuppertag zu 
nennen, in welchem die großen Grup-
pen der ansässigen KiTa’s einbezogen 
sind.
Hier und mit anderen Hilfestellungen 
leistet der gemeinnützige Verein

Talenteförderung Fußball TSV Wah-
ren e.V. eine unschätzbare Arbeit.
Andererseits werden in der Mitglie-
derversammlung auch weitere Ziel-
stellungen diskutiert. So gab es Ende 
November die einstimmige Beschluß-
fassung, daß im kommenden Jahr 
auch wieder die Ausbildung der Ju-
gend-Schiedsrichter tatkräftig unter-
stützt wird. „Tatkräftig“ bedeutet ganz
konkret: Finanzierung der Ausbil-
dungs-Gebühren und Erst-Ausstat-
tung der Schiedsrichter mit Kleidung 
und Schiedsrichter-Utensilien. Und 
eine vom Förderverein mitfinanzierte, 
würdige Jahresabschluß-Feierlichkeit

beendet das Spieljahr.
Wer den Förderverein und damit die 
Kinder und Jugendlichen unterstüt-
zen möchte, ist zur Hilfe eingeladen 
und kann sich mit einer Spende (Be-
scheinigung für’s Finanzamt ist 
selbstverständlich) beteiligen:
IBAN: DE64 8604 0000 0281 8938 00 . 
COBADEFF860 . Commerzbank
Leipzig (Bitte Name und Adresse im 
Verwendungszweck angeben).
Herzlichen Dank !

Axel Beckert, Talenteförderung Fußball 
TSV Wahren e.V.
Vorsitzender

Der TSV 1893 Leipzig-Wahren wünscht all seinen Mitgliedern, aber auch allen 
Bürgern in Wahren und den angrenzenden Stadtteilen zum bevorstehenden 
Weihnachtsfest alles Gute, viel Gesundheit und hoffentlich ein Wiedersehen

beim Sporttreiben in unserem Sportverein.

TSV 1893 Leipzig-Wahren e.V.
Der Vorstand

TSV 1893 Leipzig-Wahren e.V.:
Lauft euch gesund …..

Unterstützung für unseren Nachwuchs – eine Bilanz

Herzliche Wünsche zum bevorstehenden
Weihnachtsfest und für das Neue Jahr
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Liebe Wanderfreundinnen
und Wanderfreunde,

auch im nächsten Jahr - am 20. Januar 
2024 - veranstaltet der Verein Leipzi-
ger Wanderer e. V. wieder eine seiner 
sehr beliebten Traditionswanderun-
gen. Die 38. Leipziger Wintertour
startet in diesem Jahr erstmalig in 
Leipzig-Möckern. Start und Ziel ist 
das Gartenlokal BURGAUE am Luppe-
deich 4 in 04159 Möckern.
Angeboten werden zwei geführte 
Wanderungen über 8 und 12 km, 
Startzeit 10 Uhr.
Des Weiteren gibt es Wanderungen 
über 18 und 24 km (Startzeit 8.30 Uhr 
bis 9.30 Uhr) sowie 35 km (Startzeit 8 
Uhr bis 9 Uhr). Diese werden entspre-
chend markiert bzw. können entspre-
chend auf das Smartphone geladen 
werden. Für Verpflegung an Kontroll-
punkten und im Gartenlokal wird ge-
sorgt.
Hinweise: Der Startpunkt ist mit der 
Tram Linie 10 oder 11 sowie mit dem 
Bus Linie 80 zu erreichen. Bei Anmel-
dung wird eine Startkarte ausgegeben 
(auch für Stempel an den Kontroll-
punkten). 
Die Startgebühr beträgt für Gäste 4 
EUR und für Mitglieder der Wander-
vereine 2 EUR. 
Anmeldung für Einzelmitglieder, Wan-
dergruppen und Gäste bitte bis zum 
12. Januar 2024 in der Geschäftsstelle 
des VLW, Am Sportforum 3, 04105 
Leipzig (dienstags 14 -17 Uhr),
telefonisch unter Tel. 0341- 211 1113 
oder auch gerne per E-Mail unter 
vlw@wanderverein-leipzig.de.
Wir freuen uns auf möglichst viele 
Wanderinnen und Wanderer!

Verein Leipziger Wanderer e.V.
Eveline Fritsch

Auf zur 38. Leipziger Wintertour 2024!



Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser des Viadukt,

seit dem 7. Oktober 
2023 öffnet die Biblio-

thek Gohlis „Erich Loest“ auch sams-
tags von 10 bis 16 Uhr. Diese Erweite-
rung der Öffnungszeiten soll vorerst 
nur im Winterhalbjahr angeboten 
werden, da gerade in der kalten Jah-
reszeit die Bibliotheksnutzung beson-
ders attraktiv ist. Ab Ende März 2024 
ist die Bibliothek dann wieder nur wo-
chentags geöffnet. Die Erfahrung aus 
der Stadtbibliothek am Wilhelm-
Leuschner-Platz zeigt, dass an den 
Samstagen viele Familien und berufs-
tätige Personen die Bibliothek gerne 
nutzen und sich diese als ein wichtiger 
Treffpunkt für viele Leipzigerinnen 
und Leipziger etabliert hat.
Um medial bestens ausgestattet über 

die Feiertage zu kommen, haben Sie 
also noch bis zum Samstag, den 23. 
Dezember Zeit, sich bei uns mit Lite-
ratur, Filmen, Musik und vielem mehr 
einzudecken und zu versorgen. Dies 
ist der letzte Tag, den die Bibliothek 
Gohlis im „alten“ Jahr geöffnet hat. Da-
nach können Sie uns dann wieder ab 
dem 2. Januar besuchen.
Das Team der Bibliothek Gohlis „Erich 
Loest“ wünscht Ihnen eine friedliche, 
besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins neue Jahr.
Die Anmeldung für LeipzigPass-Inha-
ber ist ermäßigt.
Kinder und Jugendliche bis zum voll-
endeten 19. Lebensjahr können die Bi-
bliothek kostenlos nutzen.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Str. 105
04155 Leipzig
Tel.: 0341 / 123 5255
E-Mail: bibliothek.gohlis@leipzig.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  10–19 Uhr 
Mi 15–19 Uhr
Sa 10–16 Uhr

WER? WANN? WO? WAS?
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Neues aus der
Bibliothek Gohlis
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Anmeldungen nehmen wir, soweit nicht an-
ders angegeben, unter Tel.: 0341 46 21 895 
oder info@auwaldstation.de entgegen. 
Bitte informieren Sie sich im Vorhinein, ob die 
Veranstaltung stattfinden kann.

Dezember:

Freitag, 08. Dezember, 19 Uhr
Pas de deux – Musik im Advent mit 
dem Duo b – Isabell Brückner (Saxo-
phone & Klarinette) und Bernd Brück-
ner (Saxophone & Klavier) stimmen 
uns auf die schönste Zeit des Jahres ein 
Karten zu 15 € im Vorverkauf in der Au-
waldstation, Restkarten an der Abend-

kasse; Veranstaltungsort: Kaminzim-
mer der Auwaldstation

Sonntag, 17. Dezember, ab 13 Uhr
Märchenlesung und Weihnachtsbaste-
leien mit Naturmaterialien im Kamin-
zimmer der Auwaldstation; Spenden 
erwünscht

Januar:

Sonntag, 21. Januar, 13 Uhr
Familienexkursion: Spurensuche im 
Auwald – Tierspuren suchen, spielen 
und erforschen; 5 €, mit Voranmel-
dung

Februar:

Sonntag, 04. Februar, 13 Uhr
Info- und Werkstatttag: Nistkastenbau
Neben zahlreichen Informationen zum 
Thema Vögel können Nistkästen selbst 
gebaut werden.; 3 €, pro Nistkasten 
12€, mit Voranmeldung

Samstag, 10. Februar, 10-15 Uhr
Einsteigerseminar: Obstbaumschnitt
Theorie und Praxis mit Aleksandra 
Chwolka; min. 12, max. 18 Personen
35 €, (inkl. Mittagsimbiss), mit Voran-
meldung

Veranstaltungen Dezember bis Februar

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 16.00 Uhr
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Gut versteckt zwischen weißer Elster 
und neuer Luppe wartet, direkt am 
Campingplatz am Auensee, ein wasch-
echtes Stück USA auf hungrige Gäste. 
JaNi´s American Diner bietet genau 
das, was man seit der Mitte des letzten 
Jahrhunderts in den USA als “Haus-
mannskost” verstehen könnte: Sand-
wiches, Burger, Fritten und falls es we-
niger Kohlenhydrate sein sollen auch 
einfach Spare Ribs. 
Etwas ab vom Schuss zu liegen passt 
perfekt ins Konzept - von der Halte-
stelle Pittlerstraße kann man zwar ge-
mütlich spazieren, doch die meisten 
Gäste reisen mit dem Auto an. Das Au-
ßengelände ist liebevoll gestaltet - je-

weils Jahreszeittypisch z.B. mit Kür-
bissen im Herbst. Der Innenraum des 
interessanten dreischiffigen Gebäudes 
glänzt mit viel Holz und amerikani-
schen Postern aus alten und neuen 
Zeiten. Das Restaurant bietet viel Platz 
– ist jedoch äußerst beliebt. Wer 
z.B.einen Tisch für 10 will, sollte mehr 
als 2 Wochen vor seinem Besuch reser-
vieren. Dies lohnt sich jedoch - die 
Speisekarte ist gut sortiert und die Kü-
che hat jedes Gericht perfektioniert. 
Alle Burger sind eine absolute Emp-
fehlung - besonderen Spaß macht je-
doch der Überraschungsburger, bei 
dem sich der Koch jedes mal etwas 
neues einfallen lässt. Darüber hinaus 

gibt es regelmäßig, insbesondere zu 
amerikanischen Feiertagen wie 
Thanksgiving, Sondermenüs mit in 
Europa eher unbekannten Spezialitä-
ten. 
Wer jedoch ein Fan von Pulp Fiction 
(oder süßen Getränken allgemein ist) 
sollte die Five-Dollar Shakes nicht ver-
passen. Cola und Bier gibt es für den 
besonders durstigen Gast auch als 
Gallone (das sind 1,8l!). 
Die Preisklasse ist gehoben, jedoch ab-
solut angemessen für die Leistung. 
Für Fans der USA und alle, die es wer-
den wollen, die absolute Empfehlung!

Text/Fotos: Maximilian König

Kulinarische Reise durch Wahren und Möckern:
JaNi´s American Diner
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;

www.mahlo-elektro.de

Radefelder Straße 10
04159 Leipzig



WER? WANN? WO? WAS?

14 Viadukt  / Nr. 187

Katholische Pfarrei Sankt Georg Leip-
zig-Nord Gemeinde Sankt Albert, Leip-
zig–Wahren / Georg Schumann Straße 
336 / 04159 – Leipzig / Prior des Klosters 
und leitender Pfarrer: Pater Josef kleine 
Bornhorst OP / Pfarrer: Pater Bernhard 
Venzke OP 
Tel.: 0341 - 46 76 64 00 (P. Bernhard) / 
Fax: 0341 - 46 76 64 02 

regelmäßige Gottesdienste Dezember 
2023 – Februar 2024:  so: 8.15 Uhr Hl. 
Messe; 10.00 Uhr Hl. Messe; 18.15 Uhr 
Vesper (Abendgebet) / mo: 7.40 Uhr Lau-
des (Morgengebet); 8.00 Uhr Heilige Mes-
se / di: 7:40 Uhr Laudes (Morgengebet); 
8:00 Uhr Hl. Messe / mi: 8.00 Uhr Hl. 
Messe /  do: 7.40 Uhr Laudes (Morgen-
gebet); 8.00 Uhr Heilige Messe / freitags:

7.40 Uhr Laudes (Morgengebet); 8.00 Uhr 
Heilige / sa: 7.40 Uhr Laudes (Morgen-
gebet); 8.00 Uhr Heilige Messe; 17.30 Uhr 
Beichtgelegenheit; 18.15 Uhr Vesper 
(Abendgebet)
besondere Gottesdienste: Do, 12.12.: 19.00 
Uhr Rorate-Messe (bei Kerzenschein) / 
So, 24.12. (4. Advent und HEILIGER 
ABEND): 8.15 und 10.00 Hl. Messe – ohne 
Predigt 15.00 Uhr Krippenspiel, anschlie-
ßend Hl. Messe; 22.00 Uhr Christmette 
/ So, 25.12. (WEIHNACHTEN): 10.00 Uhr 
Hl. Hirtenmesse / Di, 26.12. (2. WEIH-
NACHTSTAG): 8.15 Hl. Messe; 10.00 Uhr 
Familienmesse / So, 31. 12. (Silvester): 8.15 
und 10.00 Uhr Hl. Messe / Mo, 1.1.2024
(HOCHFEST DER GOTTESMUTTER / 
Neujahr): 10.00 Uhr Hl. Messe; / Sa, 6. 1.
(EPIPHANIE / HEILIGE DREI KÖNI-

GE): 8.00 Uhr Hl. Messe / So, 7. 1. (TAUFE 
DES HERRN/Sternsingeraktion): 8.15 Uhr 
Hl. Messe; 10.00 Uhr Hl. Messe mit Stern-
singersegnung / Fr, 2.2. (MARIÄ LICHT-
MESS / DARSTELLUNG DES HERRN): 
8.00 Uhr und 19.00 Uhr Hl. Messe mit 
Kerzen- und Blasiussegen / So, 4.2.: 8.15 
Hl. Messe; 10.00 Faschingsmesse (Kostüme 
sind sehr erwünscht!)
besondere Veranstaltungen:  
So, 7.1.2024: Haussegnungen für die Haus-
halte, die sich bis zum 26.12.2022 ange-
meldet haben; 15.00 – 17.00 Uhr: Mög-
lichkeit, unsere Krippe zu besuchen 

Toskastraße 31, 04159 leipzig
Tel.: 0341/9118595
www.missionsgemeinde-leipzig.de
Do., 19:30 Uhr: Bibelstunde
So., 10:30 Uhr: Gottesdienst

Missionsgemeinde

Katholische Gemeinde Sankt Albert Leipzig-Wahren

Bestattungshaus in Wahren
Georg-Schumann-Str. 326

04159 Leipzig
Fax: 468 48 01

info@bestattungshaus-in-wahren.de

24 Std. Tel.: 46 848 00

Verwaltung: Rittergutsstraße 2,
04159 Leipzig, Tel.: 4611850
Internet: www.sophien-leipzig.de

Gottesdienste: in Möckern, Auferste-
hungskirche, Georg-Schumann-Str. 
184; ab Januar im Gemeindesaal, 
Georg-Schumann-Str. 198 – 9  Uhr:
10.12., 17.12., 14.01., 21.01., 04.02., 
18.02.; 10 Uhr: 25.12., 26.12., 11.02.; 15 
Uhr: 31.12.; 17 Uhr: 23.12., 06.01.; 18:30 
Uhr: 14.02.; Christvespern mit Krip-
penspiel am 24.12.: 15 Uhr und 16.30 
Uhr / in Wahren: Gnadenkirche, Op-
ferweg 2 – 9 Uhr: 10.12., 07.01., 21.01., 
18.02.; 10:00 Uhr: 26.12.; 10:30 Uhr:
17.12., 14.01., 04.02.; 17 Uhr: 31.12.; 
Christvesper mit Krippenspiel am 
24.12.: 15 Uhr; Christvesper mit Musik 
am 24.12.: 16:30 Uhr / im Senioren-
heim „Katharinenhof Am Lunapark“, 

Friedrich-Bosse-Str. 93: 20.12., 17.01. – 
10 Uhr / im Seniorenheim „Kathari-
nenhof Am Auensee“, Am Hirtenhaus 
5: Termine noch offen / im Betreuten 
Wohnen, Buchfinkenweg  12.12., 
09.01. – 9.30 Uhr
Besondere Veranstaltungen: Sa, 
09.12., 17:00 Uhr, Auferstehungskirche 
Möckern, Adventskonzert des Chores 
Sonntagskind; Mi, 13.12., 14:30 Uhr, 
Gartenhaus Wahren, Gemeinsamer 
Seniorennachmittag mit Pfrn. Bartels 
– Adventliches Beisammensein (Fahr-
dienst möglich, Tel.: 4611850); Mo, 
18.12., 19:30 Uhr, Gartenhaus Wahren, 
Offenes Singen; So, 31.12., 21:30 Uhr, 
Gnadenkirche Wahren, Silvesterkon-
zert mit Ullrich Böhme, ehem. Orga-
nist an der Thomaskirche; Di, 16.01., 
20:00 Uhr, Gemeindehaus Möckern, 
Tanzkreis; Mi, 17.01., 14:30 Uhr, Gar-

tenhaus Wahren, Gemeinsamer Seni-
orennachmittag zur Jahreslosung 
(Fahrdienst möglich, Tel.: 4611850); Fr, 
26.01., 19:00 Uhr, Treff LebensL.u.S.T., 
Ökumenischer Bibelkreis; Mo, 29.01., 
19:30 Uhr, Gartenhaus Wahren, Offe-
nes Singen
Treff LebensL.u.S.T.: 
Georg-Schumann-Str. 326; Geöffnet: 
di 09:30-12:00 Uhr (09:30 Uhr Morgen-
kaffee); mi 10:00-12:00 Uhr (offen für 
alle), 14:30-17:00 Uhr (14:30 Uhr Spiele-
nachmittag); do 10:00-12:00 Uhr (offen 
für alle); am 1. Sonntag im Monat: 
14.30 Uhr Trauercafé „Lichtblicke“; am 
1. Donnerstag im Monat: 14.30 Uhr 
Geburtstagsständchen für alle, die im 
vorherigen Geburtstag hatten; am 
2. Donnerstag im Monat: 15.00 Uhr 
Bibelgespräch der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft

Veranstaltungen in der Sophienkirchgemeinde

Sonntag, 17. Dezember 2023
um 15 Uhr und um 17 Uhr in der

Kirche St. Albert Weihnachtskonzert 
mit dem Polizeichor Leipzig e.V.
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Der ANKER e.V. Seniorenbegeg-
nungsstätte „Hedwig & Oskar“ mit 
Seniorenbüro Nordwest
Horst-Heilmann-Str. 4 
Telefon: 0341/33 20 96 00 ; E-Mail:
(seniorenbuero@anker-leipzig.de)

Sozialberatung zu Themen wie Pfle-
ge, Wohnen im Alter und Freizeit er-
halten Sie im Seniorenbüro Nord-
west kostenfrei Dienstags bis 
Freitags von 9:00 – 12:00 Uhr nach 
vorheriger telefonischer Anmeldung.
Telefon: 0341 33 20 96 00 
Unser Beratungsangebot richtet sich 
an Senioren und ihre Angehörigen 
aus den  Stadtteilen Möckern, Wah-
ren, Lindenthal und Lützschena-
Stahmeln.

Monatsprogramm Januar:
Regelmäßig – Mo 10:30 – 11:15 Uhr 
Stuhlgymnastik; 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rom-
mé und Doppelkopf) / Di 13:30 – 17:00 
Uhr Offener Bereich: Kartenspiele 
(Rommé und Skat) / Mi 18:15 – 20:00 
Uhr Liedersingen mit dem Sänger-
kreis Möckern/Wahren / Do 14:30 – 
15:30 Uhr Hand- und Fingergymnastik

Besondere Veranstaltungen:
Mi 03.01. 14:00 – 16:00 Uhr BINGO / 
Do 04.01. 14:30 – 16:00 Uhr Kaffee-
klatsch mit Frau Winkler / Fr 05.01. 
13:00 – 14:00 Uhr Gedächtnistraining /
Di 09.01. 14:00 – 17:00 Uhr musikali-
scher Nachmittag mit dem „Klamp-

fenchor Elstertal“ / Mi 10.01. 14:30 – 
16:30 Uhr Tanznachmittag mit Ste-
phan Langer / Do 11.01. 14:00 – 16:00 
Uhr generationsübergreifender Hand-
arbeitstreff / Fr 12.01. 12:00 – 15:00 
Uhr Handysprechstunde (Einzelbera-
tung) / Di 16.01. 14:00 - 15:00 Uhr In-
formationsveranstaltung zum Haus-
notruf / Mi 17.01. 14:00 – 16:00 Uhr 
MEMORY für Erwachsene – Unter-
haltsame Gedächtnisspiele der ande-
ren Art / Fr 19.01. 13:00 – 14:00 Uhr Ge-
dächtnistraining /Di 23.01. 14:00 – 
17:00 Uhr musikalischer Nachmittag 
mit dem „Klampfenchor Elstertal“ / 
Mi 24.01. 14:00 – 15:30 Uhr Seniorensi-
cherheitsberatung mit dem kommu-
nalen Präventionsrat / Do 25.01. 10:30 
- 12:00 Uhr Sicher mobil-Verkehrssi-
cherheitsberatung mit Herrn Wils-
dorf, 14:00 – 16:00 Uhr generations-
übergreifender Handarbeitstreff / Fr
26.01. 12:00 – 15:00 Uhr Handysprech-
stunde (Einzelberatung) / Di 30.01. 
14:00 – 16:00 Uhr Buchlesung: Ab-
schied und Neubeginn Mein neues, 
aktives Leben im Rollstuhl mit der Au-
torin Christel Lehmann / Mi 31.01. 
14:00 – 16:00 Uhr ACTIVITY - Spiel-
nachmittag

Monatsprogramm Februar 
Regelmäßig – Mo 10:30 – 11:15 Uhr 
Stuhlgymnastik, 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rom-
mé und Doppelkopf) / Di 15:00 – 17:00 
Uhr Offener Bereich: Kartenspiele 
(Rommé und Skat) / Mi 18:15 – 20:00 

Uhr Liedersingen mit dem Sänger-
kreis Möckern/Wahren / Do 14:30 – 
15:30 Uhr Hand- und Fingergymnastik

Besondere Veranstaltungen: 
Do 01.02. 14:30 – 16:00 Uhr Kaffee-
klatsch mit Frau Winkler / Fr 02.02. 
13:00 – 14:00 Uhr Gedächtnistraining / 
Di 06.02. 14:00 – 17:00 Uhr musikali-
scher Nachmittag mit dem „Klamp-
fenchor Elstertal“ / Mi 07.02. 14:00 – 
16:00 Uhr BINGO / Do 08.02. 14:00 – 
16:00 Uhr generationsübergreifender 
Handarbeitstreff / Fr 09.02. 13:00 – 
14:00 Uhr Info-Veranstaltung zu Pfle-
geleistungen für Betroffene und An-
gehörige mit der kassenunabhängi-
gen Pflegeberaterin Susanne Nowak / 
Mo 12.02. 14:30 – 16:30 Uhr Faschings-
feier mit Torsten Graebert / Mi 14.02. 
14:00 – 16:00 Uhr MEMORY für Er-
wachsene – Unterhaltsame Gedächt-
nisspiele der anderen Art / Do 15.02. 
10:30 - 12:00 Uhr Sicher mobil-Ver-
kehrssicherheitsberatung mit Herrn 
Wilsdorf / Fr 16.02. 13:00 – 14:00 Uhr 
Gedächtnistraining / Di 20.02. 14:00 – 
17:00 Uhr musikalischer Nachmittag 
mit dem „Klampfenchor Elstertal“ / 
Mi 21.02. 14:00 – 16:00 Uhr Wer wird 
Millionär - Quiznachmittag / Do
22.02. 14:00 – 16:00 Uhr generations-
übergreifender Handarbeitstreff / Fr
23.02. 12:00 – 15:00 Uhr Handy-
sprechstunde (Einzelberatung) / Mi
28.02. 14:30 – 16:30 Uhr Tanznachmit-
tag mit Norbert Bittner
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Aktuelle Büroöffnungszeiten:
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Die nächste Ausgabe erscheint
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Der Bürgerverein Möckern-Wahren e.V. ist ein 
ehrenamtlicher Verein. Mit Ihrer Spende fördern 
Sie unsere Arbeit. Der Bürgerverein ist als ge-
meinnützig anerkannt. Hierbei ist wichtig, dass 
Sie für eine Spendenquittung im Verwendungs-
zweck der Überweisung ihre Adresse angeben. 
Nur so ist die Ausstellung einer Spendenquittung 
möglich.

Unterstützen Sie die Arbeit des
Bürgervereins mit Ihrer Spende!


